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Die Versteuerung von Tabakwaren 

im September 1950 

Nach der Zunahme der versteuerten Mengen, die im August noch all- 
gemein bei Zigarren, Zigaretten und Rauchtabak eingetreten war, 
brachte der September bei diesen Erzeugnissen einen Mengenrück- 
gang. Dieser war, ausgenommen bei Zigarren, von einer Minderung 
des Kleinverkaufswertes und des Steuerwertes begleitet. Bei Zi- 
garren überstiegen Kleinverkaufs- und Steuerwert infolge der Be- 
vorzugung höherer Preisklassen noch etwas den Auguststand. 

Der Rückgang, der mit rund 20 vH bei Zigaretten besonders hoch 
ist, beruht z.T. auf jahreszeitlichen Einflüssen, darüber hinaus 
aber anscheinend auch auf Veränderungen der Lagerhaltung. Im 
Vorjahr war die Abnahme bei Zigaretten nur halb so gross. Ge- 
stützt wurde der Absatz nunmehr noch dadurch, dass die Maßnah- 
men gegen den Schmuggel im Berichtsvierteljahr durchgreifende 
Wirkung erzielten. Die Schätzungen des monatlichen Verbrauchs 
von Schmuggelzigaretten bewegen sich für September zwischen 
50 Mill. und höchstens 250 Mill. Stück gegenüber etwa 400 Mi11. 
im Frühjahr. 
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Versteuerte T abakwaren im Bundesgebiet 

Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

Insgesamt 
davon; 
Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

Insgesamt 
davon; 
Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

fällst 
« 

t 
« 

MillcDM 

a 
« 
G 
« 

Mül .DM 

s 
i' 

t: 

fl 

5 483,4 
976.6 

4 072,6 
1 227,7 

' 918,3 

555.7 
183,1 
148,6 

25 s5 

489.8 

333,3 
55.8 
81.5 
11.5 

6 572,8 
1012,3 
4184.1 
1319.1 

engen 
2199,4 

339,7 
1 364,0 

428,9 

2 412.8 
341,8 

1 442,1 
458,5 

Kleinverkaufsaerte 
1041,3 

667.4 
187.4 
153,2 

27,0 

346,4 : 371,8 

223,5 
62,1 
49,9 
8,8 

Steuemerte 

564,0 ; 187,1 

400,3 
57.1 
84.1 
12.2 

134,0 
18,9 
27,4 
4,0 

244,9 
62,6 
52,8 
9,4 

202,8 

146,9 
19,1 
23,0 
4,2 

1 960,6 
330,8 

1 378,0 
431.7 

323,1 

199,0 
62.7 
50,5 
8,8 

174.1 

119,4 
19.1 
27,7 
4,0 

+ 13,9 
+ 941 
- 8,6 
- 13,3 

+ 7,5 

+ 13,3 
+ 14,9 
- 12,4 
- 33,8 

+ 2,6 

+ 13,3 
- 23,8 
- 12,4 
- 20,5 

+ 19,9 
+ 3,7 
+ 2,7 
+ 7,4 

+ 13,4 

20,1 
2,4 
3.0 
6.0 

+ 15,1 

+ 20,1 
+ 

+ 

+ 6,1 

2,4 
3,2 

Überblickt man die Verbrauchsentwicklung im Bundesgebiet seit 
Jahresbeginn, so zeigt sich - im ganzen gesehen dass der Ver- 
brauch je Kopf der Bevölkerung nicht unerheblich gestiegen ist. 
Rechnet man die Ergebnisse der drei ersten Kalendervierteljahre 
auf Jahresmengen um, so beläuft sich der Verbrauch an versteuejta 
ten Tabakwaren je Kopf nun auf 476 Zigaretten, 72 Zigarren und™ 
440 g Rauchtabak. Im Rechnungsjahr 1949 lag der Je-Kopf-Ver- 
brauch bei Zigaretten um 11 Stück und bei Zigarren um 25 Stück 
niedriger. Kur bei Rauchtabak war er infolge einer geringen Ab- 
nahme des Pfeifentabaks um. 5 g höher. Der Abstand gegenüber der 
Vorkriegszeit ist besonders bei Zigaretten und Zigarren noch 
beträchtlich, wenn man von dem hohen Verbrauch zur Zeit der Voll 
beschäftigung vor Kriegsausbruch ausgeht. Im Rechnungsjahre 
1938 wurden von der Bevölkerung des Reichsgebiets in den Grenzer 
von 1937 je Kopf 692 Stück Zigaretten und 133 Stück Zigarren 
verbraucht. Bei Zigarren erklärt sich der grosse Abstand gegen- 
über der Vorkriegszeit insbesondere dadurch, dass sich einmal 
die Verbrauchsneigung weiter von der Zigarre zur Zigarette ver- 
lagert hat, zum anderen der Anteil der Frauen an der Gesamtbe- 
völkerung größer geworden ist. 

Die Verbrauchs Zunahme, die sej.^ Frühjahr 1950 eingetreten ist, 
hat den Beschäftigungsstand der Tabakwarenindustrie erheblich 
gesteigert. In den Betrieben mit 10 und mehr Beschäftigten warei 
im Februar 50 353, im August aber 76 229 Personen beschäftigt. 
Die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden hat sich in derselben 
Z eit von rund 5,7 Mill. auf 12-6 Mill. erhöht. Annähernd ebensc 

Versteuerte T abakwaren im Bundesgebiet 

Einheit 

April 
bis 

Juni 
1950 

Juli davon 
bis |   

September ] Juli ! August 
1950 ! 

September 

Veränderung § 
Juli-September 1950 § 

gegen | 
Juli-Sopt.; April-Juni ? 

3940 1950 i 
vH 

Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

Insgesamt 
davon; 
Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

Insgesamt 
davon; 
Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

fällst 
« 

t 
« 

MillcOM 

5 483,4; 
976,6! 

4 072,6 ■ 
1 227,7; 

6 572,8 
1012,3 
4184.1 
1319.1 

engt 
j 2 

I 1 

! n 

199,4 
339,7 
364,0 
428,9 

2 412.8 
341,8 

1 442,1 
458,5 

918,3 

Kleinverkaufswerte 

1041,3 346,4 : 371,8 

1 960,6 
330,8 

1 378,0 
431,7 

323,1 

+ 13,9 
+ 94.1 
- 8,6 
- 13,3 

+ 7,5 

+ 19,9 
+ 3,7 

+ 2,7 
+ 7,4 

+ 13,4 

a 
« 
G 
« 

Miü .DM 

555,7 
183,1 
148,6 

25 s5 

489,8 

667.4 
187.4 
153,2 

27,0 

223,5 
62,1 
49,9 
8,8 

Steuerwerte 

564,0 187,1 

244,9 
62,6 
52,8 
9,4 

199,0 
62,7 
50,5 
8,8 

+ 13,3 
+ 14,9 
- 12,4 
- 33,8 

202,8 174,1 . + 2,6 

+ 20,1 
+ 2,4 
+ 3,0 
+ 6j0 

+ 15,1 

s 
i' 
t: 

fl 

333,3 i 
55,81 
81,5 i 
11,5: 

400,3 
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84.1 
12.2 

134,0 
18,9 
27,4 
4,0 
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19,1 
29,0 
4,2 

119,4 
19,1 
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- 12,4 
- 20,5 

+ 20,1 
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+ 3,2 
+ 6,1 
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stark, nämlich von 4,6 Mi11,DM auf 10,0 Mill.DM, ist die Lohn- 
summe gestiegen. Wenn auch das Aufkommen aus der inzwischen ge- 
senkten Zigarrensteuer immer roch wesentlich unter dem der 
gleichen Vorjahrszeit liegt (Ouli/Sept. 1950; - 24 vH), so sind 
durch diese Mehrheschäftigung, an der die Zigarrenproduktion 
massgeblich beteiligt ist, andererseits erhebliche Ersparnisse 
bei den Sozialausgaben eingetreten. 

Die Einfuhr von Rohtabak in das Bundesgebiet ist auf rund 
2 800 t zurückgegangen (August rund 5 300 t). Zigarettenrohta- 
bak wunde im Gewicht von rund 2 228 t in die Zigarettenfabriken 
eingebracht. Nach Westberlin wurden wieder mehr Zigaretten ge- 
liefert, während von dort wesentlich größere Mengen an Rauch- 
tabak hereinkamen. Erstmals wurde im Interzonenhandel während 
des Berichtsmonats eine größere Menge Tabakerzeugnisse, und 
zwar Rauchtabak ( 7 t), in die sowjetische Besatzungszone ge- 
ll efert. 

In den einzelnen Ländern des Bundesgebiets ergab sich gegenüber 
dem Vormonat folgende Entwicklung: 

In Hamburg, 5;:einen und Schleswig-Holstein ist der Kleinverkaufs- 
wert mit 21-25 vH-besonders stark zurückgegangen. In Nieder- 
sachsen ist der Rückgang etwas geringer, in Bayern etwas höher 
als im Durchschnitt ( - 13 vH) gewesen, Nordrhein-Westfalen hat 
eine Abnahme von 6,5 vH aufzuweisen. Ausnahmen bildön die Länder 
Rheinland-Pfalz und Baden, in denen der Kleinverkaufswert_um 
rund 40 vH gestiegen ist. 

In Westberlin sind weniger Zigaretten, Feinschnitt und Pfeifen- 
tabak versteuert worden. Nur der Absatz von Zigarren hat wieder 
zugenommen. Der Kleiir erkaufswert aller Tabakwaren ist' auf 
18,7 Mill.DM gegenüber 21,1 Mill.DM'im August zurückgegangen. 
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Versteuerung von Tabakwaren im Bundesgebiet im September 1950 

nach Ländern 

Länder Zigarren Zigaretten ; Feinschnitt 
Pfeifen-; Kau-Fein-i 
tabak schnitt 

j Kautabak 
Schnupf- 

tabak 
Zigaretten- , 1) 

* Zusammen 
Hullen   

l Bundesgebiet 
| davon: 
| Schleswig-Holstein 
j Hamburg 
i Niedersachsen 
! Nordrhein-Westfalen 

I Bremen 

i Hessen 

I Bayern 

I Rheinland-Pfalz 
I Baden 
| Wür+tembergHohenz. 

! davon: 
! Schleswig-Holstein 
{ Hamburg 
i Niedersachsen 
i Nordrhein-Westfalen 

: Bremen 

i Württemberg-Baden 
j Bayern 

I Rheinland-Pfalz 
}• Baden 
! Württemberg-Hchenz. 3 

\ davon: 
! Schleswig-Holstein 
I Hamburg 
: Niedersachsen 
| Nordrhein-Westfalen 

i Bremen 
I Hessen 
j Württemberg-Baden 
i Bayern 

! Rheinland-Pfalz 
! Baden 
i Wurttemberg-Hohenzc 

19 125 

128 
323 
610 

6 631 

310 
1 686 
4383 

893 

512 
3172 

477 

1000 St 

330 779 

2 544 
3 874 
9 076 

107 240 

4 609 
22 894 
89 662 
17 095 

9 749 
73 627 
10 009 

62 709 

423 
1029 
1 983 

21 699 

1018 
5 434 

14 365 
2 940 

1 094 
10 537 
1587 

139 398 

26 027 
28 283 
13 461 
3 333 

13 133 
2 372 
2 738 

17 797 

7 799 
4 401 

54 

1000 St 

I 960 639 

433 060 
448 847 
224 326 
54 776 

218 881 
39 542 
46 580 

29G 615 

123 372 
73 740 

900 

199 027 

43 380 
47 138 
22 435 
5 555 

21868 
3 954 
4 591 

29 662: 

12 999 
7 335 

90 

Steuerwerte in 1 000 [ 

27 733 : 3 956 

228 
499 

1 251 
8117 

13 012 
466 

2 338 
. 918 

1094 
IO 

kg 

1 378 022 

10 610 
23 242 
61944 

391211 

653 684 
23 415 

111136 
46 638 

55 642 
500 

33 
159 

68 
1701 

146 
111 
240 
985 

470 
43 

kg 

431 657 : 

3 608: 

11 721 '• 
7 690 ■ 

172 299; 

16 664: 
12 335 ■ 
25 151: 

109 774; 

63 213:
; 

9 002: 

Kleinverkaufswerte in 1 000 

50 476 

414 
907 

2 279 
14 758 

23 678 
848 

3 915 
1 670 1 

1' 
18 

8,791 

73 
352 
152 

3 780 

324 
248 
533 

2 1.39 

' 1045. 
95' 

26 

15 

11 

2 504 

1458 

1046 

51 

37 

282 ; 153 

36: 
118 : 
56 : 

6 : 

) (: 

) 66 t 

) ( 

5 
0 

141 

kg . 3000 St ; 

3 854 ; 

482 ; 

1614 
748 

56 
) ( 
) 949 | 
) ( 

kg 

48 066 

5 
2 961 

1108 
300 

43 692 

1412; 

180 ; 

590 ; 
282 : 

28 i 
) ( 
) 329 { 
) ( 

611 

0 
27 

19 
2 

563 

3 430 i 174 103 

3 
4 
9 

676 

2 
335 

19 

77 : 

2.305 • 

1000 St : 

685 903 : 

602; 
800'; 

1 724 : 
135 220 ; 

270 i 
66 950 ; 

3 868 I 

15 469 
461 000 

26 454 
29 268 
15 532 
23 52L 

26-617 
) 
) 35 296 

9 876 
7 702 
2 837i 

# 
323 114 i 

44 470 
49 426 
27 490 
46102 

46 973 
) 
) 71 262 
) 

. 17 727 ! 
17 984 : 
1 680 : 

1) Abweichungen in den Sumrren durch Runden der Zahlen.- 2) LinschL Kreis Lindau. 

Versteuerung von Tabakwaren im Bundesgebiet im September 1950 

nach Ländern 

Länder 

| Bundesgebiet 
.1 davon: 

1 Schleswig-Holstein 
■; - •1 | Hamburg 

' Niadersaohsen 
Nordrhein-Sestfalen 

Zigarren Zigaretten Feinschnitt 
Pfeifan-i Kai-Fein-i 
tabak : schnitt i 

i Kautabak 
Schnupf- 

tabak 
Zigaretten- , 1): 

hüllen Zu8amBn : 

19125 119 398 

Steuerwerte in 1 000 DM 

27 733 : 3 956 26 2B2 i 153 3 430 i 174 103 

12B 
323 
610 

6 631 

26027 
28 283 
13 461 
3 333 

22B 
499 

1251' 
8117 

33 
159 

68 
1701 

36 : 

15 118 
56 

0 
7 

3 
4 
9 

676 

26 454 
29 268 
15 532 
20 521 

Brenn 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

310 
1686 
4383 

893 

13133 
2 372 
2 738 

17 797 

13 012 
466 

2138 
. 918 

146; 
Ul! 
240: 
985: 

) l 5 
.) 66 C 0 
) ( 141 

26-617 

2: ) 
335 ) 35 296 

19; ) 

Rheinlaid-Pfalz 
Baden 
Württemberg-Hohenz. ^ 

512 
3172 

477 

7 799 
4 401 

54 

1094 ; 470 

10; 43 77 : 

2 305 • 

9 876 
7 702 
2 83?i 

Bundesgebiet 
. ! davon: 

] Schleswig-Holstein 
{ Hamburg 
i Niadersachsen 

t - \ Nordrhein-Westfalen 

1000 St 1000 St 
Mengen 

kg ! kg kg . lOOOSt ; kg 1000 St : 

3$) 779 1 960 639 1 378 022 431 657 2 504 3 854 685 903 ; 

2 544 
3 874 
9 076 

107 240 

433 060 
448 847 
224 326 
54 776 

10 610 
23 242 
61944 

391211 

•3 608 
11721 
7 890 

172 299 

482 ; 

1458 1614 
748 

5 
2 961 

602 ; 

8oo;i 
1724 : 

135 220 \ 

) Bremen 
I Hessen 

- i Württemberg-Baden 
j Bayern 

4 609 
22 694 
69 662 
17 695 

218 881 
39 542 
46 580 

296 635 

653.684 
23 415 

Ul 136 
46 638 

16 664; 
12 335 
25151 = 

109 774; 

1046; 

" ; ) 

- I ) 
- ;) 

( 1108 
(= 300 
(• 43 692 

270 
66 950 
3 868 

• 

O 
0 
6 

I Rheinland-Pfalz 
y Baden 
! Nürttenberg-Hchenz 

\ Bundesgebiet 

9 749 
73 627 
10 009 

123 372; 
73 740; 

900: 

55 642 
500 

63 213; 
9 002 = 

Kleinverkaufswerte in 1 000 DM 

15 469 
461000 

9 

62 709 199 027 50 476 8,791 1412 ■ 611 323 114 ! 

I Schleswig-Holstein 
j Hamburg 
1 Niedersachsen 
f Nordrhein-Westfalen 

423 
1029 
1 983 

21699 

43 380 
47138 
22 435 
5 555 

414 
907 

2 279 
14 758 

73 
352 
152 

3 780 

180 : - 

51 590 
282 

0 = 
27 ; 

44 470 
49 426 : 

27 490 ; 
46 102 j 

I Bremen 
j Hessen 
; Württemberg-Baden 
j Bayern 

1018 
5 434 

14 365 
2 940 

21 888; 2 678 = 
3 954 ; 848! 
4 591: 3 915 

29 662= 1 670 = 

324: 
2*t8:. 
533: 
339 

37 28 ; 

) ( 
) 329 ( 

) | 

19 = 
2- 

563 ' 

46 973 

) 
) 71262 

) 

j • Rheinland-Pfalz 
i Baden * 
j Württemberg-Hohenz« ^ 

1094 
10 537 
1587 

12 999: 
7 335 

90 

1 989; 1045!. 
18' 95'! 

3 

17 727 ! 
17 984: 
1 680 : 

1) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.- 2) Einschi. Kreis Lindau. 
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Versteuerung von Tabakwaren im Bundesgebiet im September 1950 

nach Preisklassen 

Kleinverkaufs-:: 

jreis für das j Steuerwerte 
Stück ZU ....Pf: Dü 

engen 
1000 
Stück v« 

Kleinverkaufs- 
werte 

Kleinverkaufs- 
preis für das 
kg zu ..... DMI 

Steuerwerte 
engen 

kg vH 

Kleinverkaufe-; 
werte 

8- 
30 
10 b) 
12 
15 
17 
20 
20 b) 
25 
27 
30 
35 
40 

über 40 

zusammen 

a rjreji 
5 376“ 

3 488 476 
3 639 

240 985 
2 964 659 

132133 
3 472 043 

944 
1 467 231 

23 764 
2 842 561 

157 447 
2 112 630 
2 213 333 

19 125 261: 330 779 ! 100,0 

Ourchschn, Kleinverkaufepreis: 18,96 Pf je Stück 

5b) 
8.5 

10 
12 
12.5 
15 

zusammen 

Zigaretten 
25 235 

1 120 287 
108 216 225 

3 437 715 
5 653 514 

946 432 

119 398 408 

Ourchschn. Kleinverkaufepreis: 10,15 Pf je Stück 

Kautabak 

10 
35 
40 

jjiber 40 

zusammen 

2 000 
150 660 
121950 

.]M 
282 340 

Curc.ischn« Kleinverkaufepreis: 36.5° Pf je Stück 

Zigaretten hüllen 

3 429 521; 685 903: 100,0 

17 920 
11 628 253 

21406 
803 283 

9 882 197 
440 443 

11 573 477 
5 553 

4 890 770 
79 213 

9 475 170 
524 823 

7 042 100 
6 323 951 

62 708 559 

72 100 
1 867 145 

180 360 375 
5 729 525 
9 m 523 
1 575 720 

199 027 388 

10 000 
753 300 
609 750 
38 650 

1 411 700 

Steuerwarte 

Feinschnitt 
10 ij 
16 b) 
25 
32 
35 
40 
45 
50 

über 50 

zusammen 

7 774 
17 760 

- 4 628 
116197 

18 825 748 
7 067 286 
1 053 237 

499 644 
150 326 

27 733 344 

Durchsohn. Kleinverkaufepreis: 36,63 Dill j9 kg 

P fei f e n t a b a k 
6 
8 

10 a) 
10 
18 
20 
25 
30 
35 

über 40 

58 546 
4 608 

340 
42 

374 303 
2 750 648 

306 218 
235 534 
Vt 337 
V 403 

103 455 

21 534 
1 230 

170 
10 

46 W 
305 628 

27 223 
17 447 

2 815 
4 300 
4 894 

5.1 
0,3 
0,0 
0,0 

10.7 
70.8 

6,3 

0,7 
1,0 
1.1 

zusammen 3 955 434 ; 431 657 : 100,0 

Durchschnr Kleinverkaufspreis: 20,37 DM je kg 

Kau-Feinschnitt 

35 26 233 : 2 504 l 100,0 

Ourchschn. Kleinverkaufepreis: 35,00 DM je kg 

S c hnupftabak 

8 
9 

10 
11 
12 
14 
16 
18 
20 

über 2Q 

zusammen 

12 859 
737 

4 106 
619 

42 792 
74 710 

6 639 
4 845 
5 163 

4G8 

152 873 

6 429 
328 

1 642 
225 

14 254 
21346 
1 660 
1077 
1033 

62 

13.4 
0,7 
3.4 
0,5 

29,7 
44.4 
3,5 
2,2 
2,1 
0.1 

48 065 : 100,0 

Durchschn0 Kleirverkaufspreis: 12,72 OM je kg 

insgesamt: 174103 479 W 

Kl-einverkaufswerte insgesamt: 323 113 505 DM 

38 870 
59 200 

- 8 415 
211267 

34 228 633 
12 849-611 

1 914 976 
908 444 
273 323 

50 475 906 

130 102 
10 240 
1700 

. 93 
831 784 

6 112 551 

611512 

523'409 ' 
98 527 

172 Q07- 
229 900 

8 790 797 

87 643' j 

51 436 -! 
2 948-, j 

164% i 
2 476 .] 

171168 
298 840 i 
26 556 : 
19 380 ? 
20 652 ! 

1 632- ! 

An Zigarettenrohtabak wjrdan 2 228 140 kg in die Zigarettenherstellungsbetriebe eingebracht (§ 150 Tab, StOB) t 

a) Kleinpflanzertabak.- b) Tabaksteuervergünstigung für die Zusatzversorgung der gewerblichen Tabakpflanzer, 

R _ 

/ 
Versteuerung von T ababaren im Bundesgebiet in September 1950 

nach Preisklassen 

Kleinverkaufe-j 
preis für das j Steuerwerte 
Stück zu ... Jf= DM 

n g e n 
1000 
Stück 

vH 

Kleinverkaufs- 
werte 

DM 

Kleinverkaufs- 
preis 
kg zu 

Steuerwarte 
n q e n 

kg vH 

Kleinverkaufs-i 
werte 

DM ■] 

8- 

10 
10 b) 
12 
15 
17 
20 
2Dt$ 
25 
27 
30 
35 
4) 

. tfccr 40 

zusamen 

Zigarren 
5 376 

3 488 476 
3 639 

240 985 
2 964 669 

132133 
3 472 043 

944 
1 467 231 

23 764 
2 842 561 

157 447 
2 112 630 
2 213 333 

19 125 261 

Ourchschn. Kleinverkaufspreis: 18,96 Pf je Stück 

5 b) 
8.5 

10 
12 
12.5 
15 

Zigaretten 
25 235 

1 120 287 
108 216 225 

3 437 715 
5 653 514 

946 432 

msanwan : 119 390 408: 1 960 639: 100,0 

Durcbschn. Kleinverkaufspreis: 10,15 Pf je Stück 

K aut abak 

^bei 

10 
35 
40 

ir 40 

zusammen 

2000 
150 660 
121950 

7 730 

100 
2152 
1525 

77 

3 854 

2,6 
55,8 
39,6 

JA 

100,0 282 340 

Curcnschn* Kleinverkaufspreis: 36^6? Pf je Stück 

Zigarettenhfillen 

. 3 429 5211 685 903 j 100/] 

17 920 
11 628 253 

21406 
803 283 

9 882197 
440 443 

11 573 477 
5 553 

4 890 770 
79 213 

9 475 170 
524 823 

7 042100 
6 323 951 

62 708 559 

72100 
1 867 145 

180 380 375 
5 729 525 
9 422 523 
1 575 720 

I9S 027 388 

10 000 
753 300 
809 750 
38 650 

1411700 

Steuerwarte 

Feinschnitt 

10 $ 
16 b) 
25 
32 
35 
40 
45 
50 

über 50 

7 774 
17 700 

- 4 628 
116197 

i Iß 825 748 
7 067 286 

j 1053 237 
! 499 644 

150 326 

3 887 
3 700 

- 337 
6 802 

977 959 
321 240 
42 555 
18169 
4 247 

0,3 
0,3 
0/) 
0,5 

71,0 
23,2 

3,1 
1,3 
0.3 

38 870 ; 
59 200 i 

- 8 415 i 
211,267. j 

34 228 633 ! 
12 849-611 ! 

1 914 976 1 
908 444 ! 
273 320 .1 

i 27 733 344 1 378 022 100/) 50 475 906 . j zusamen 

Durchschn, Kleinverkaufspreis: 36,63 DM j9 kg 

P feif 6 n t a b a k 
6 
8 

10 a) 
10 
18 
20 
25 

-30 
35 
40 

über 40 

zusamen 

Durchschn „ 

35 

Durchschn. 

58 545 

340 
42 

374 303 
2 750 648 

306 218 
235 534 
44 337 
V 403 

103 455 

21684 
1230 

170 
10 

46 2D9 
305 628 

27 22) 
17 447 

2 815 
4 300 
4 894 

5.1 
0,3 
0/) 
0/) 

10.7 
70.8 

6,3 
4,0 
0,7 

Ifi 
1.1 

3 955 434 ! 431 657 : 100/) 

Kleinverkaufspreis: 20,37 DM je kg 

Kau-Feinschnitt 

26 293 : 2 504 i 100/) 

Kleinverkaufspreis: 35,00 DM je kg 

Schnupftabak 

523*409 ' 
98 $21: 

172007 
229900' 

8 790 797 

8 
9 

10 
11 
12 
14 
16 
18 
20 

über 20 

zusamen 

12 859 
737 

4106 
619 

42 792 
74710 

6 639 
4 845 
5 163 

408 

152 873 

6 429 
328 

1642 
225 

14 264 
21346 
1 660 = 
1 077 j 
1033 j 

62 '• 

13.4 
0,7 
3.4 

0,5 
29,7 
44.4 
3,5 
2,2 
2,1 

-AL 
48 065 : 100,0 

Durchschno Kleinverkaufspreis: 12,72 OM je kg 

insgesamt: 174103 479 DM 

Kl-einverkaufswerte insgesamt:' 323 113 505 DM , 

-k 

- ’ 5 

130102 
10 240 
1700 
. 93 

831 784 
6U2 551 

: .-a 

f i 
I1 

1 i 

87 643’ ! • 

51436 
2 948. 

16-424 
2476 

171168 . 
29884) 
26 556 
19 380 
20 652 

1 632- 

,.-;ü 
, V-) 

-,ä! 

’'äi 

»»•cJl 

6)1512 

! 

"M 
. 

bj 

kn Zigarettenrohrtabak wjrden 2 228 140 kg in die Zigarettenherstallungsbetriebe eingebracht (§ 150 Tab. StDB)«. 

e) KleinpflanzerbMk.- t) Tabaksteuervergünstigung für die Zusatzversorgung der gewerblicnen Tabakpflanzer. 

_ R _ 



Versteuerung von Tabakwaren in den drei Westsektoren von Berlin im September 1950 

nach Preisklassen 

Kleinvarkaufe- 
preis für das 
Stück zu .... 

: Steuerwerte 
Pf DM 

engen 
1000 
Stück 

vH 

Kleinverkaufe- 
werte 

Kleinverkaufe- 
preis für das 
kg zu .DM 

Steuerwerte 
engen 

kg vH 

Kleinverkaufs- 
werte 

Ziga r r e n nschnitt 

i & 

8 
10 
12 
15 
17 
23 
25 
21 
30 
35 
40 
« W: 1 - " - 

t •• ; 

11 zusammen 968 068 

(■ Ourdischn, Kleinverkaufepreis: 
tr 

123 
191 751 
18 743 

125 829 
9 964 

223 473 
94184 

434 
146 721 

3 037 
76 046 
77 766 

5 
6 392 

521 
2 796 

195 
3 725 
1256 

5 
1 630 

29 
634 
369 

0,0 
36,4 
3.0 

15,9 

1.1 
21,2 

V 
0,0 
9,3 

0,2 
3,6 

2.1 

400 
639 170 

62 477 
419 430 

33 213 
744 910 
313 947 

1 447 
489 070 

10 123 
253 487 
222 188 

17 56? 100,0 

18,17 Pf je Stück 
Zigaretten 

4 
5 

- 8 
8.5 

10 
12 
12.5 
15 

über 15 

504 
1056 

65 328 
7 146 

6 056 336 
135 927 
399 590 

39 418 
18 

21 
35 

1361 
140 

100 939 

5 328 
438 

0 

0,0 
0,0 
1,2 
0,1 

91,7 

1,7 
4,9 
0,4 
0,0 

\ • zusammen : 6 705 323 

i Dunchschn. Kleinverkaufepreis: 

i Kaut 

110 150 100,0 

10,15 Pf je Stück 

a b a k 

189 862 

840 
1760 

108 880 
11910 

30 093 893 
226 545 
665 983 
65 697 

30 

23 ej 
25 a) 
30 ij 
35 a) 
35 
40 
45 
50 

über 50 

zusammen 

468 860 
154 175 
117 377 
432 976 
238 190 
151735 

40 024 
5 148 

21891 

1 630 376 

Dunchschn. Kleinverkaufepreis: 

P f 8 

152 862' ' 100,0 

27,37 DM je kg 

ifentabak 

35 
40 

3 963 
8 460 

57 
106 

34,9 
65,1 

11 175 538 

19 815 
42 300 

I zusammen 12 423 \ 163 : 100,0 

j Dunchschn. Kleinverkaufepreis: 38,26 Pf je Stück 

i Zigarettenhüllen 

17 642 i 3 528 ; 100,0 

Steuerwerte 

62115 

18 
20 
25 
30 
35 
40 

über 40 

26 797 
4 592 

230 
840 

3 268 
7 061 
5 839 

3 308 
510 

18 
62 

237 
392 
262 

zusammen 48 597 

Ourchschn. Kleinverkaufepreis: 

Ö9,b 
10,7 
0,4 
1.3 
4.3 
8,2 
5,5 

4 759 ' 100,0 

22,69 OM je kg 

Schnupftabak 

9 
10 
14 
20 

zusammen 

703 
6 

219 
6 

934 

312 
2 

63 
1 

82,5 
0,5 

16,7 
0.3 

378 100,0 

Dunchschn, Kleinverkaufepreis: 9,88 OM je kg 

insgesamt: 9 383 363 DM 

einverkaufswerte insgesamt: 18 722 668 DM 

1 339 600 
440 500 
335 363 

1 237 074 
433 073 
275 832 
72 771 

9 360 
39 802 

4 183 425 

59 549 
10 204 

444 
1867 
7 232 

15 691 
12 975 

107 992 

2 812 
24 

876 
24 

3 736 

An Zigarettenrohtabak wurden lj 137 kg in die Zigarettenherstellungsbetriebe eingebracht (§ 150 Tab. StDB). 

a) Steuerbegünstigt • 
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Versteuerung von Tabakwaren in den drei Westsektoren von Berlin im September 1950 

nach Preisklassen 

Kleinvarkaufe- 
preis für das 
Stück zu .... 

: Steuerwerte 
Pf DM 

engen 
1000 
Stück 

vH 

Kleinverkaufe- 
werte 

Kleinverkaufe- 
preis für das 
kg zu .DM 

Steuerwerte 
engen 

kg vH 

Kleinverkaufs- 
werte 

Ziga r r e n nschnitt 

i & 

8 
10 
12 
15 
17 
23 
25 
21 
30 
35 
40 
40 W: 1 - " - 

t •• ; 

11 zusammen 968 068 

(■ Ourdischn, Kleinverkaufepreis: 
tr 

123 
191 751 
18 743 

125 829 
9 964 

223 473 
94184 

434 
146 721 

3 037 
76 046 
77 766 

5 
6 392 

521 
2 796 

195 
3 725 
1256 

5 
1 630 

29 
634 
369 

0,0 
36,4 
3,0 

15,9 

1,1 
21,2 

V 
0,0 
9,3 

0,2 
3,6 

2.1 

400 
639 170 

62 477 
419 430 

33 213 
744 910 
313 947 

1 447 
489 070 

10 123 
253 487 
222 188 

17 56? 10) ,0 

18,17 Pf je Stück 
Zigaretten 

4 
5 

- 8 
8.5 

10 
12 
12.5 
15 

über 15 

504 
1056 

65 328 
7 146 

6 056 336 
135 927 
399 590 

39 418 
18 

21 
35 

1361 
140 

100 939 

5 328 
438 

0 

0,0 
0,0 
1,2 
0,1 

91,7 
1,7 
4,9 
0,4 
0,0 

\ • zusammen : 6 705 323 

i Dunchschn. Kleinverkaufepreis: 

i Kaut 

110 150 100,0 

10,15 Pf je Stück 

a b a k 

189 862 

840 
1760 

108 880 
11910 

30 093 893 
226 545 
665 983 
65 697 

30 

23 ej 
25 a) 
30 ij 
35 a) 
35 
40 
45 
50 

über 50 

zusammen 

468 860 
154 175 
117 377 
432 976 
238 190 
151735 

40 024 
5 148 

21891 

1 630 376 

Dunchschn. Kleinverkaufepreis: 

P f 8 

152 862' ' 100,0 

27,37 DM je kg 

ifentabak 

35 
40 

3 963 
8 460 

57 
106 

34,9 
65,1 

11 175 538 

19 815 
42 300 

I zusammen 12 423 \ 163 : 100,0 

j Dunchschn. Kleinverkaufepreis: 38,26 Pf je Stück 

i Zigarettenhüllen 

17 642 i 3 528 ; 100,0 

Steuerwerte 

62115 

18 
20 
25 
30 
35 
40 

über 40 

26 797 
4 592 

230 
840 

3 268 
7 061 
5 839 

3 308 
510 

18 
62 

237 
392 
262 

zusammen 48 597 

Ourchschn. Kleinverkaufepreis: 

Ö9,b 
10,7 
0,4 
1.3 
4.3 
8,2 
5,5 

4 759 ' 100,0 

22,69 OM je kg 

Schnupftabak 

9 
10 
14 
20 

zusammen 

703 
6 

219 
6 

934 

312 
2 

63 
1 

82,5 
0,5 

16,7 
0.3 

378 100,0 

Dunchschn, Kleinverkaufepreis: 9,88 OM je kg 

insgesamt: 9 383 363 DM 

einverkaufswerte insgesamt: 18 722 668 DM 

1 339 600 
440 500 
335 363 

1 237 074 
433 073 
275 832 
72 771 

9 360 
39 802 

4 183 425 

59 549 
10 204 

444 
1867 
7 232 

15 691 
12 975 

107 992 

2 812 
24 

876 
24 

3 736 

An Zigarettenrohtabak wurden lj 137 kg in die Zigarettenherstellungsbetriebe eingebracht (§ 150 Tab. StDB). 

a) Steuerbegünstigt • 

6 


